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Wie dieses Buch entstand – Vorwort 

Im Frühjahr 2009 riefen die Aktion Mensch und der Bundesver-

band für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. Frauen

und Männer mit Behinderung dazu auf, Geschichten über ihr Le-

ben einzusenden. Der Aufruf war Teil des Projektes »Frauen sind

anders – Männer auch!«, mit dem über einen Zeitraum von drei

Jahren geschlechterspezifische Angebote von und für Frauen und

Männer mit Behinderung entwickelt und lokale Frauen- und

Männergruppen aufgebaut wurden. Insbesondere sollte der

Wettbewerb Aufschluss darüber geben, wie Menschen, die mit

Behinderung leben, ihr Frau-Sein bzw. Mann-Sein erleben bzw.

welche Rolle die Geschlechtlichkeit in ihrem Leben spielt.

Wir waren überwältigt von der großen Resonanz auf unseren

Aufruf und freuten uns am Ende über rund 300 eingereichte Tex-

te. In ihren selbst geschriebenen oder diktierten Erzählungen be-

richten Frauen und Männer mit Behinderung von ihren Träumen

und Ängsten, ihren Hobbies, der Arbeit und über Freundschaft

und Liebe, über erlebte Verletzungen und das, was sie – zum Teil

durch viel Mut und Energie – in ihrem Leben geschafft haben. 

9
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Der vorliegende Band kann nur eine Auswahl der eingesandten

Geschichten wiedergeben. Bei der Zusammenstellung der Texte

haben wir darauf geachtet, einen möglichst breiten Querschnitt

wiederzugeben und Frauen und Männer mit verschiedenen Be-

hinderungen und unterschiedlichen Lebenserfahrungen zu Wort

kommen zu lassen. So finden sich hier Texte von Menschen, die

erst spät im Leben unabhängig von den eigenen Eltern wohnten,

neben solchen von jüngeren Menschen, die als Erwachsene recht

bald von zu Hause ausgezogen sind. Es gibt Erfahrungsberichte

von Menschen, die von Geburt an behindert sind, und Berichte

von Menschen, deren Behinderung die Folge eines Unfalls ist.

Wir veröffentlichen Geschichten, die die immer noch zahlreichen

Hürden des Alltags für Menschen mit Behinderung in unserer

Gesellschaft anprangern, ebenso wie Geschichten, die persönli-

che Erfolge feiern.

So vielfältig die hier veröffentlichten Texte auch sein mögen: Sie

alle zeugen von der Kreativität, mit der Frauen und Männer mit

Behinderung ihren ganz eigenen Lebensweg finden, und sie ma-

chen Mut, selbstbewusst zu vertreten, dass es normal ist, ver-

schieden zu sein. 

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern viel Vergnügen bei

der Lektüre!

Julia Fischer, Anne Ott und Fabian Schwarz

10
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Die Veröffentlichung des vorliegenden Buches war nur 

mit einer breiten Unterstützung vieler Menschen möglich. 

Wir möchten Danke sagen:

Den Autorinnen und Autoren, die uns ihre Geschichten

anvertraut haben.

Der Jury, der die schwere Aufgabe zukam, aus den

 eingesandten Texten die Gewinner zu prämieren: 

Gaby Kagemann-Harnack, Hedwig Kaster-Bieker, 

Michael Knuffmann, Lisa Oermann und Martin Seidler.

Sie entschieden sich für Texte von Kathrin Lemler, Achim

Diermeier, Carina Kühne und Helga Will.

Der Aktion Mensch, insbesondere Carolina Bontá, 

für die Unterstützung des Projekts.

Dem Verlag BALANCE buch + medien für die Idee 

zu diesem Buch und die konstruktive Begleitung.

Weitere Texte aus dem Wettbewerb »Frauen sind anders –

Männer auch!« finden Sie auf der Internetseite des

 Bundesverbandes für körper- und mehrfachbehinderte

Menschen: www.bvkm.de
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